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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Alexander Aeschbach 
mit Schlüsselbeinbruch 
RAD - Alexander Aeschbach fUllt rund drei 
Wochen aus. Der 29-jährige Aargauer zog 
sich am Dienstag auf  der offenen Rennbahn 
in Zürich bei einem Sturz einen Schlüssel-
beinbruch zu, den e r  operativ behandeln 
wird. Ab 21. Oktober will Aeschbach zusam
men mit Franco Marvulli an einem Sechsta
gerennen in Mexiko teilnehmen. 

Pierret verlässt Swiss Cycling 
RAD - Agnfcs Pierret, seit Mai 2001 Ge
schäftsführerin und Direktorin von Swiss 
Cycling, hat ihre Stelle per Ende Februar 
2004 gekündigt. Sie will eine neue berufli
che Herausforderung annehmen. Die Nach
folge ist noch nicht geregelt. 

Rigamonti erhält 
Gastrecht in Lugano 
S C H W I M M E N  - Flavia Rigamonti wird ih
re Vorbereitungen auf Athen 2004 wohl in 
Lugano treffen. Die WM-Zweite von 2001 
über 1500 m Crawl erhält vom Verein Lu
gano Nuoto die Möglichkeit geboten, jeweils 
am Morgen zwei Stunden im Hallenbad der 
Kantonsschule zu trainieren. Die 22-jährige 
Tessinerin hatte letzte Woche überraschend 
ihr Studium in Dallas, Texas (USA), abge
brochen und gleichzeitig ihrem Schweizer 
Verein Atlantide Agno den Rücken gekehrt. 

Gagliardi gewann 
nur zwei Games 
TENNIS - Die 19-jährige Ungarin Aniko 
Kapros (WTA 128) hat der als Nummer 8 ge
setzten Emmanuelle Gagliardi (60) in Tokio 
nur gerade zwei Games zugestanden (6:0, 
6:2). Kapros trifft im Viertelfinal auf die top
gesetzte Lokalmatadorin Ai Sugiyama, die 
sich gegen ihre Landsfrau Yuka Yoshida erst 
im Tiebreak des dritten Satzes durchsetzte. • 
Tennis: 1 \ imlerc  Im Ausland 
Moskau. ATP-Tlimitr ( I  Mio  Dollar/Halle). Einzel. 1. R u n -
de: Thommy Dent (USA) s. Felix Mantilla (Sp/3) 6:2.6:0. 
Tokio. ATP-Tlimltr  (690 000 Dollar/IIart). Einzel. 2. Runde :  
Sdbasllen Grosjean (Fr/2) s. Ivo Kailovic (Kro) 6:3,7:6 (10:8). 
Paradorn Srichaphan (Thai/3) s. Dick Norman (Bc) 4:6, 7 :6  
(7:3). 7:6(7:2). Jiri Novak (Tsch/4) i. Björn Phau (De) 7:6 (7:2). 
6:2. Mark Philippoussii (Au/5) s. Pederico Browne (Arg) 6:4, 
6:3. - Doppel. 1. Runde:  Saioshi iwabuchi/Jun Kato (Jap) s .  
Waync Anhurs/Paul Hanley (Au/1) 6:4,6:4. Ramit Viertelfinal 
Yves Allegro/Pelr Luxa (Sz/Tsch) - Iwabuchl/Kalo. 
Moskau.  \VTA-Hirnier  ( 1 3  Mio Dollar/Kalle). Einzel. 1 .  
Runde: Anna Pistolcsi (Isr) s. Nadia PcIrowa (Russ/6) 6:3,6:3.  
2. Runde: Jclena Bowina (Russ) s. Jennifer Capriati (USA/1) 
4:6, 6:4. 7:6 (7:3). 
Tokio.  \VTA-T\irnler  (170 000 Dollar/IIart). Einzel. 2. Runde:  
Aniko Kapros (Un) s. Emmanuelle Gagliardi (Sz/8) 6:0. 6:2. Ai 
Sugiyama (Jap/1) s. Yuka Yoshida (Jap) 6:3,3:6.7:6 (7:0). - Dop
pel: Trudi Musgrave/Abigail Spcars (Au/USA) s. Emmanuelle 
Gagiiardi/Rika Fujiwara (Sz/Jap/4) w.o. (Verletzung Fujiwara). 

Schwer vermittelbar 
Sauber-Piloten Frentzen und Heidfeld auf Cockpit-Suche 

INDIANAPOLIS - So schnell 
gehts  in der  Formel 1: Ein hefti
ger Regenguss treibt d a s  Reh 
fenroulette neu an, kurz darauf 
ist d a s  Championat (fast) ent
schieden. Die mit Bridgestone-
Walzen bereiften und von Itato-
Power Defeuerten waren die 
Glücklichen in Amerika. Jubel 
bei Ferrari - und beim Rennstall 
Sauber, der sich mit einem Be
freiungsschlag (Frentzen Drit
ter, Heldfeld Fünfter) in de r  
lukrativen Teamwertung vom 
neunten auf  den fünften Platz 
katapultierte. 

Aber  nicht jedem war feierlich zu
mute: Nick Heidfeld wurde in der 
Nacht a u f  Montag offiziell ge-
schasst. Nun könnte Suzuka am 
12. Oktober für die Mönchenglad-. 
bacher Vollgas-Chauffeure das En
d e  der  Formel-1-Karriere bedeu
ten. Beide stehen ohne Vertrag da. 
Während es Heinz-Harald Frent
zen, 36 Jahre alt und  zehn Jahre 
« im Geschäft»,  gelassen sieht 
(«keine Hektik»), fühlt sich Heidr 
feld machtlos. Als Riesentalent er
koren, startete der  blonde Jüngling 
i m  März 2000 auf  Anhieb stark 
durch, hatte seine Teamkameraden 
(bekanntlich «der grösste Geg
ner») bei Prost und Sauber stets im 
Griff. O b  sie nun Jean Alesi, Kimi 
Räikkönen oder  Felipe Massa  
hiessen. _ 

Umso schlimmer dämpfte die 

Das Lachen ist ihnen mittlerweile vergangen: Heinz-Harald Frentzen (II) und 
Nick Heidfeld stehen ohne Cockpit da. 

«Beförderung» Räikkönens zu 
McLaren-Mercedes 2002 Heid
felds Ambitionen. Der  finnische 
Ex-Weggefährte in Peter Saubers 
Boygroup wurde als Häkkinen-Er
be auserkoren und teuer aus seinem 
Vertrag herausgekauft, obwohl  
Heidfeld «an der Reihe» war - und 
Räikkönen erfüllte die Erwartun

gen. Heidfeld brummte ein weite
res «Lehrjahr» ab und nicht nur e r  
selber sah sich als Nachfolger Da
vid Coulthards im Silberpfeil, spä
testens fü r  2004. Ausgeträumt: 
«DC» und Räikkönen bleiben, 
Montoya ist in der McLaren-Warte
schleife. Die Testautos werden von 
Pedro de  Ja Rosa und Alexander 

Würz bewegt. Eine Heidfeld-Op-
tion ist verstrichen. 

Nach einer (trotz Indianapolis) 
enttäuschenden Saison für die  
Truppe vom Zürichsee "geht der  in
zwischen 26-Jährige mit der Erfah
rung von 66  Grands Prix auf  die 
«Reise nach Jerusalem»: Maximal 
fünf  Stühle sprich: Cockpits -
stehen frei: bei BAR, Jaguar und 
d e m  gebeutelten Jordan-Team. 
Heidfeld kennt das Problem: Jüng-

i inge  mit Sponsoren-Millionen im 
Gepäck stehen für Jobs im Zirkus 
Ecclestone Schlange, ausserdem 
routinierte Könner (Frentzen, 97er-
Champion Villeneuve). Gefragt 
sind Piloten, die ausser dem Blei
fuss auch Selbstbewusstsein und 
Charisma mitbringen, auch nebein 
der  Piste für Schlagzeilen gut sind. 

Image spielt grosse Rolle ' 
So ein Typ ist de r  etwas blasse 

und zu ruhige «Quick Nick» nicht: 
«Das Image spielt eine grössere 
Rolle, als ich anfangs gedacht ha
be.» Während Frentzen nach Jahren 
voller Höhen und Tiefen sich auch 
mit einem DTM-Cockpit anfreun
den kann, sucht Heidfeld nach d e m  
Fl-Strohhalm. Dass Frentzen im 
WM-Ranking, auch aufgrund 
glücklicher Umstände, vor  ihm 
steht, ist nicht gut fürs Bewer
bungsschreiben. Traurig, aber  
wahr: Heidfeld ist verdammt 
schnell - aber im  Haifischbecken 
Formel 1 schwer vermittelbar. 

Eine Chance für die Jugend 
Das Jugendskilager Juskila startet im kommenden Januar 

SCHAAN - Kommenden Januar 
findet zum 63. Mal das  Schwei
zerische Jugendskilager Juskila 
statt, an  welchem Mädchen und 
Knaben der Jahrgänge 1989 und 
1990 a u s  der Schweiz und be
reits zum 27. Mal aus Liechten
stein teilnehmen können. 

Das Lager ist kostenlos. Aus den 
zahlreichen Anmeldungen werden 
per  Los jene 600 Jugendlichen be

stimmt, welche vom 2. bis 9. Janu
ar 2004 in der Lenk im Berner 
Oberland eine Woche gratis Ski-, 
Snowboard- und Langlauf-Ferien 
gemessen dürfen. Vor wenigen Ta
gen begann die Anmeldefrist. Das 
Anmeldeformular kann bei der  
Internetadresse  www.juskila.ch  
oder beim LSV bezogen werden. 
Die Anmeldungen müssen bis spä
testens 24. Oktober schriftlich 
beim Liechtensteiner Skiverband, 

Im Rietacker 4 in Schaan einge
reicht werden. 

Die  Auslosung wird Ende Ok
tober stattfinden. Die Gewinner 
werden anfangs November infor
mier t  Voraussetzung für  die Teil
nahme ist Wohnsitz in der  Schweiz 
oder Liechtenstein und keine Teil- • 
nähme am Juskila 2002. Des Wei
teren ist das Jugendskilager auch 
nicht für Kadermitglieder zugäng
lich; 
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